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An alle Mitgliedsvereine und Einzelmitglieder 

Liebe alemannischen Schiffsmodellfreunde 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wir schreiben mittlerweile schon seit geraumer Zeit geschwollen gesagt, das Jahr des Herrn 2004 . 

Begonnen haben wir es sicher mit mancherlei guten Vorsätzen, mjt vielen positiven Erwartungen und 

mancher von uns auch mit Sorge um Arbeitsplatz, Frieden und Wohlehrgehen. Uns Alemannen geht 

es dabei natürlich auch nicht anders ! So komme ich nicht umhin, euch gleich zu Beginn dieses 

Rundschreibens rnit zwei sehr unerfreulichen Geschehnissen zu konfrontieren. 

Unser langjähriges Mitglied und Obmann der 

Interessensgemeinschaft Heilbronn - 

Sinsheim  

Klaus Dilger  

ist am Silvestertag unerwartet schnell im 

Kreise seiner Familie von uns geschieden. 

 

Der Schiffsmodellclub Hegau und wir 

Alemannen trauern um ihr tüchtiges und 

überaus kollegiales Mitglied  

Werner Mayer 

Werner hat uns viel zu früh am 30. Jänner für 

immer verlassen. 

Klaus war unzähligen Schiffsmodellbauern vor--allem als umsichtiger und kompetenterjQrganisatpr 

der Modellbaumessen Sinsheim und Friedrichshafen bekannt. Darum erwiesen ihm am 7. Jänner 

auch sehr viele Schiffsmodellbauer die letzte Ehre und begleiteten ihn auf seinem letzten Weg. 

Werner Mayer hinterlässt im Schiffsmodellclub Hegau eine fast nicht zu schließende Lücke. Da er viel 

unterwegs zu Schaufahren und Regatten war, war auch er sicher vielen Modellbauern bekannt. Sein 

Wunsch, bei der 19. Alemannen Regatta in Schruns dabei zu sein, wurde im nicht mehr erfüllt. Wir 

Alemannen werden Beide in guter Erinnerung behalten ! 

Doch gibt es natürlich auch erfreuliche Meldungen mitzuteilen . Wie schon berichtet, ist Werner 

Seifermann im Sommer plötzlich verstorben. Da auch Rainer das Herz und die Seele des SMC 

Offenburg war, ist längere Zeit der Weiterbestand dieses Clubs in Frage gestanden. Bei der Sitzung 

des Vereins Ende des Jahres hat nun Dietmar König die Leitung des Vereins übernommen und auch 

für die große „Werft" des Clubs konnte eine praktikable Lösung gefunden werden. 

Viele Clubs haben in den letzten Wochen ihre Jahreshauptversammlungen abgehalten. 

Dadurch sind in letzter Zeit viele Termine, aber auch Adressänderungen der Postanschriften und auch 

von E-Mail und Home Page Adressen eingegangen.Deswegen ist es wohl an der Zeit, euch wieder mit 

den neuesten Listen auf dem Laufenden zu halten. 

Damit der „Papierkram" aber auch seinen Zweck erfüllen kann, sollte er keineswegs wie die viele 

Werbung die Reise in den nächsten Papierkorb antreten ! 

Allen Obmännern, die mich in der letzten Zeit mit Informationen versorgt haben, meinen Dank für ihre 

Bemühungen. 



Ich denke, in den nächsten Tagen wird auch die Ausschreibung für Schruns fertig sein. Dazu 

folgendes : Wenn zwei bunte dicke Kuverts in eurem Briefkasten liegen, sind das keine 

Werbebroschüren eines Reiseveranstalters, sondern die Ausschreibungen zur 19. Alemannenregatta. 

Der Grund ist ganz einfach. Montafon Tourismus verschickt für uns den tollen Montafon Katalog mit 

allen Beherbergungsmöglichkeiten. Tourismusbüro Schruns ( zwei verschiedene Firmen ! ) übernimmt 

für den 1. VSMC den Versand der Ausschreibung. Wir Vorarlberger ersparen uns dadurch einige 

hundert Euro Portokosten . 

In den ersten Frühlingswochen beginnen wohl überall wieder die Schiffsmodellclubs mit ihrem 

.Anfahren" die Schiffsmodellsaison. 

Jeder sehnt sich ja im Frühling wieder hinaus an's Wasser. Teils auch, um das neueste Produkt seiner 

Arbeit mit berechtigtem Stolz den Kollegen präsentieren zu können. Und die betagteren Modelle 

sollten bis dahin aber einem „Großen Service" unterzogen werden. Vielfach wird das Modell nach der 

letzten Ausfahrt in die Modellwerft gestellt und fast vergessen. Sind die Akkus noch alle in Ordnung ? 

Ich musste zum Beispiel beim Schwammtaucher Argo, der sicher vielen von euch noch in Erinnerung 

ist, gleich einen ganzen Satz (10/7Ah) Akkus austauschen ! Bei meinen anderen Modellen habe noch 

lange nicht alle Akkus kontrolliert. 

Vielleicht interessiert es ein paar von euch? 

In der Karibik sind seit Dezember wieder 2 große Schiffe mit riesigen Schätzen gefunden worden. Von 

der „Great Republik" vor Florida haben Bergungstaucher bis dato 40.000 Gold und Silbermünzen 

gehoben ! 

Vor der Küste Kolumbiens ist das Wrack der Galeone „San Jose" in 230 Metern Tiefe mit einer 

Ladung im Wert von 4 Milliarden € entdeckt worden ! 

Ja, soviel Wert haben unsere Modelle zwar nicht. Aber das Glück auf dieser Erde ist ja beileibe nicht 

vom Besitz eines großen Vermögens abhängig. 

Auch ein kleiner Schiffsmodellbauer kann nach Vollendung eines gelungenen Modells mit sich und der 

Welt in höchstem Maße zufrieden sein ! 

Es grüsst euch aus Vorarlberg 

euer Alemannen Obmann 

 


